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Bericht A8-0391/2017 

Miroslav Poche 

Energieeffizienz 

COM(2016)0761 – C8-0498/2016 – 2016/0376(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 

Anhang I – Nummer 1 – Buchstabe a 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) In Anhang IV erhält Fußnote 3 

folgende Fassung: „(3) Sofern 

Energieeinsparungen in Form von 

Primärenergieeinsparungen unter 

Verwendung eines Bottom-up-Ansatzes 
auf der Grundlage des 

Endenergieverbrauchs berechnet werden. 

Für Einsparungen von elektrischer Energie 

in kWh können die Mitgliedstaaten 

standardmäßig einen Koeffizienten von 

2,0 anwenden. Die Mitgliedstaaten 

können andere Koeffizienten anwenden, 

wenn sie dies rechtfertigen können.“ 

(a) In Anhang IV erhält Fußnote 3 

folgende Fassung: „(3) Nur für die Zwecke 

dieser Richtlinie und sofern 

Energieeinsparungen in Form von 

Primärenergieeinsparungen mit einem von 

unten nach oben gerichteten Ansatz auf 

der Grundlage des Endenergieverbrauchs 

berechnet werden. Für Einsparungen von 

elektrischer Energie in kWh wenden die 

Mitgliedstaaten auf der Grundlage der 

nationalen Gegebenheiten, die sich auf 

den Primärenergieverbrauch auswirken, 
einen Koeffizienten an, der mit einem 

transparenten Verfahren festgelegt wird, 

das Vergleiche zwischen den 

Mitgliedstaaten ermöglicht. Diese 

Gegebenheiten müssen hinreichend 

begründet, messbar und nachprüfbar sein 

und auf objektiven und 

diskriminierungsfreien Kriterien beruhen. 

Für Einsparungen von elektrischer 

Energie in kWh können die 

Mitgliedstaaten standardmäßig einen 

Koeffizienten von 2,3 anwenden oder 
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einen anderen Koeffizienten, wenn sie 

dies rechtfertigen können. Wenn die 

Mitgliedstaaten nach diesem Ansatz 

verfahren, berücksichtigen sie ihren 

Energiemix, der in ihren integrierten 

nationalen Energie- und Klimaplänen 

enthalten ist, die der Kommission gemäß 

Artikel 3 der Verordnung (EU) XX/20XX 

[Governance-System der Energieunion] 

mitgeteilt werden. Der 

Standardkoeffizient wird alle fünf Jahre 

auf der Grundlage der tatsächlich 

erhobenen Daten angepasst.“ 

Or. en 

 

 


